PO T?D—A M Stadtverordnetenversammiung
der

Landeshauptstadt
Potsdam

Protokollauszug
aus der

10. Offentliche/nichtodffentliche Sitzung des Ausschusses fir Finanzen
vom 21.10.2009

offentlich

Top 3.2  Wirtschaftsforderrichtlinie
09/SVV/0485
geandert beschlossen

Herr Kiimmel bringt folgenden Anderungsantrag ein:
,Der Oberblrgermeister wird beauftragt, das Wirtschaftsférderkonzept der Landeshauptstadt
Potsdam um den Bereich der Kultur- und Kreativwirtschaft zu erweitern®.

Herr Schultheil’ erklart, dass er mit dem Anderungsantrag von Herrn Kimmel leben kénne und
bittet darum, dass dem o. g. Anderungsantrag folgender Satz beigefligt wird:
.Der Haushaltsansatz der Wirtschaftsférderung ist um den erforderlichen Betrag zu erhéhen®.

Herr Kaminski erlautert kurz den Hintergrund des von seiner Fraktion eingereichten Antrages
und bittet Herrn Kimmel darum, den o. g. Anderungsantrag nicht zur Abstimmung zu stellen.

Herr Schiler informiert dartber, was durch die Wirtschaftsforderung geférdert wird.

Herr Schiiler ist der Meinung, dass man den o. g. Anderungsantrag zur Zeit nicht aufnehmen
kdnne, da dieser erst zu prifen sei, wenn die Haushaltsansatze bekannt sind.

Herr Schiler pladiert dafiir, dass keine Absichtserklarungen zum jetzigen Zeitpunkt abgegeben
werden.

Herr Becker spricht die Frage der ,Prufung der Forderfahigkeit® an und erklart, dass er die o. g.
Anderungsantrage von Herrn Kimmel und Herrn Schultheill befirworten kann.

Herr Exner spricht die Forderrichtlinien an und bittet darum, dass die Prufung der Umsetzung
von freiwilligen Aufgaben im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung erfolgt.

Herr Dudzus verweist in seinen Ausfiihrungen auf die Struktur der Steuereinnahmen.

Im Ergebnis der Diskussion bittet Herr Schiller um Abstimmung des o. g. Anderungsantrages
von Herrn Kimmel.

Abstimmung o. g. Anderungsantrag von Herrn Kiimmel: 5/2/0

Herr Schulthei zieht seinen o. g. Anderungsantrag/Erganzung eines Satzes zurlick.
Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlielden:

Der OberblUrgermeister wird beauftragt, das Wirtschaftsforderkonzept der Landeshauptstadt
Potsdam um den Bereich der Kultur- und Kreativwirtschaft zu erweitern.
Abstimmungsergebnis:

Zustimmung: 5
Ablehnung: 2



Stimmenthaltung:



	Abstimmung o. g. Änderungsantrag von Herrn Kümmel: 5/2/0

